
 

      
 

 
Neuer Schub für die Entwicklung der ländlichen Räume 
 

Digitale Fachkonferenz der Friedrich-Ebert-Stiftung 
mit Unterstützung der Bundes-SGK 
 
am 3. November 2020 
 
Bei der gemeinsamen digitalen Fachkonferenz von Bundes-SGK und FES 
KommunalAkademie wenden wir uns den Herausforderungen und politischen 
Strategien zur Entwicklung der ländlichen Räume zu. Mithilfe von Expert_innen 
diskutieren und entwickeln wir politische Forderungen und Antworten für deren 
Zukunft. 

 
Wir verstehen ländliche Regionen als Orte, in denen gesellschaftliche Probleme 
kreativ angegangen werden. Die Digitalisierung, der Klimaschutz und die 
Energiewende sind Treiber dynamischer Prozesse im ländlichen Raum. Wie lassen 
sich Mobilität und Daseinsvorsorge sichern? Unser Fokus liegt auf neuen Chancen 
und der Frage wie wir gute Erfahrungen für andere nutzbar machen. 

 
 
Ablauf der Fachkonferenz (Stand 19. Oktober 2020) 
 
 

 
Dienstag, 3. November 2020 
 
10.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Konferenz 

 Anne Haller, Leiterin der KommunalAkademie der FES und  
 Dr. Manfred Sternberg, Geschäftsführer der Bundes-SGK  

 
 
10.20 Uhr  Statement „Die Zukunft findet im ländlichen Raum statt“ 
  Anita Schneider, Landrätin des Landkreis Gießen 
 
 
10.40 Uhr Diskussion des Eingangsstatements 
 
 
11.00 Uhr Themenschwerpunkt 1 „Landleben 4.0. Ausbau der digitalen Infrastruktur“ 
 
Zur Einführung ein Praxisbeispiel: Urbane Dörfer/ Landleben 4.0  - Raumpioniere erschließen die 
Peripherie, Frederik Fischer, Geschäftsführer, Neulandia UG  
 
Anschließend Diskussion und Erarbeitung zentraler Thesen 
 
 
12.00 Uhr Mittagspause 
 
 



 
 
13.00 Uhr  Themenschwerpunkt 2 „Klimaschutz und Energiewende“ 
 
Einleitender Vortrag: Björn Weber, Deutsches Institut für Urbanistik, Teamleiter Umwelt- und 
Klimaschutz 
 
Anschließende Diskussion und Erarbeitung zentraler Thesen 
 
 
14.00 Uhr  Themenschwerpunkt 3 „Mobilität im ländlichen Raum“ 
 
Einleitender Vortrag: Vernetzung des ÖPNV, Meinhard Zistel, Leiter Zuschusswesen 
Kölner Verkehrs-Betriebe AG  
 
Anschließende Diskussion und Erarbeitung zentraler Thesen 
 
 
 
15.00 Uhr Nachmittagspause 
 
 
 
16.00 Uhr Themenschwerpunkt 4 „Daseinsvorsorge in dünn besiedelten Regionen“ 
 
Einleitender Vortrag „Wie lösen wir die Tragfähigkeitsprobleme? – Zentrale Orte und flexible 
Angebote“, Prof. Manfred Miosga, Universität Bayreuth (angefragt) 
 
Anschließende Diskussion und Erarbeitung zentraler Thesen 
 
 
17.00 Uhr Zusammenfassung und Kommentar zu den zentralen Thesen 
 
17.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
 
Gesamtmoderation: 
Anne Haller, Leiterin der KommunalAkademie der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Dr. Manfred Sternberg, Geschäftsführer der Bundes SGK 
 
Organisation und Anmeldung: 
Jürgen Schipper, KommunalAkademie, Friedrich-Ebert-Stiftung 
Juergen.Schipper@fes.de  
Tel. 0228 883 7107 
 
 

Für die Teilnahme an der Online-Konferenz mit der Videokonferenz-Software Zoom 
benötigen Sie einen Browserzugang, Kopfhörer, ein Mikrofon sowie eine Kamera. Zur 
Überprüfung bieten wir einen Technik-Check an. Vor der Veranstaltung senden wir den 
angemeldeten Teilnehmer_innen die Einwahldaten. 
 
Eine Anmeldung ist erforderlich! 
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